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	Untitled

	Fließtext SRI d 1: DNB hat für alle Investments ethische Richtlinien festgelegt, auf denen unsere sogenannte SRI-Plattform basiert. DNB Asset Management überwacht das investierbare Universum in Hinblick auf

• unethisches Verhalten,
• die Verletzung der Menschen- oder Mitarbeiterrechte,
• Korruption oder
• Beeinträchtigungen der Umwelt.

Unsere ethischen Richtlinien sorgen auch dafür, dass DNB nicht in Unternehmen investiert, die an der Herstellung, Lagerung oder dem Handel von gegen Personen gerichteten Minen, streuenden Waffen oder Massenvernichtungswaffen sowie an der Herstellung von Tabak oder Pornographie beteiligt sind. Darüber hinaus schließen wir Bergbauunternehmen und Stromerzeuger, die 30% oder mehr ihres Einkommens aus der thermischen Kohle ableiten (oder ≥ 30% ihrer gesamten Operationen auf thermische Kohle basieren) aus dem Anlageuniversum aus.
	Subline SRI d 1: Personelle Kapazitäten und Prozess
	Fließtext SRI d 2: Ein spezielles Anlagekomitee ist für die DNB-weite Umsetzung und Überwachung der genehmigten ethischen Anlagerichtlinien verantwortlich. Die in die Analyse einfließenden Daten und die Grundlagen für die Entscheidungsfindung erhält das Komitee von unseren spezialisierten SRI-Analysten, die ständig Informationen über Unternehmen sammeln, verarbeiten und auswerten. Darüber hinaus greifen wir auch auf externe Berater mit entsprechenden Spezialkenntnissen zurück.
	Subline SRI d 2: Aktive Eigentümer
	Fließtext SRI d 3: Die SRI-Plattform beruht maßgeblich auf der aktiven Wahrnehmung von Aktionärsrechten. Wir tun dies über informelle und formelle Kanäle (d.h. den konstruktiven Dialog mit den Unternehmen einerseits und die Einreichung von Aktionärsvorschlägen und der Stimmrechtsausübung andererseits). In Fällen, in denen die aktive Wahrnehmung der Aktionärsrechte nicht zu einer akzeptablen Lösung führt, wird das Unternehmen aus dem Anlageuniversum ausgeschlossen, bis es angemessene Maßnahmen zur Behebung des Missstandes ergriffen hat.
	Subline SRI d 3: SRI-Fonds und -Sondervermögen
	Subline SRI d 4: Die ethischen Anlagerichtlinien von DNB beruhen auf den folgenden international geltenden Prinzipien und Richtlinien:
	Subline SRI d 5: Die DNB unterstützt Anlegerinitiativen:
	Fließtext SRI d 4: Auf dem UN Global Compact basieren Richtlinien für Unternehmen, die ihr Tagesgeschäft und ihre Strategie an zehn weltweit anerkannte Prinzipien auf dem Gebiet der Menschenrechte, der Mitarbeiterrechte, der Umwelt und der Korruptionsbekämpfung ausrichten wollen. 

www.unglobalcompact.org

OECD-Richtlinien für multinationale Unternehmen sind Empfehlungen für international tätige Firmen. Sie enthalten Grundsätze und Standards für Unternehmen, die in Bereichen wie z.B. Beschäftigung und Betriebsverfassung, Umwelt, Bestechungsbekämpfung etc. verantwortungsvoll handeln wollen. 

www.oecd.org/daf/investment/guidelines

Die Ottawa-Konvention und die Streuwaffenkonvention verbieten die Produktion, die Lagerung und den Handel mit gegen Menschen gerichtete Landminen und Streuwaffen.
	Headline SRI d links: SRI – Anlageprozess
	Headline SRI d 2 links: SRI-Nachrichten Q3 2017 - Unternehmen:
	Headline SRI d 2 rechts: Unsere SRI-Analysten
	Headline SRI d rechts: Allgemeine Informationen
	Fließtext SRI d 5: Die UN PRI, die Prinzipien für verantwortliche Anlagen, wurden von Anlegern in Zusammenarbeit mit der UNEP Finance Initiative und dem UN Global Compact ins Leben gerufen und definieren sechs Richtlinien für verantwortungsvolles Investieren. DNB hat sich bereits 2006 zur Einhaltung dieser Prinzipien verpflichtet. 

www.unpri.org

UNEP FI ist eine globale Initiative der UN und des Finanzsektors, die das Verständnis dafür fördern soll, wie sich umweltspezifische und soziale Überlegungen auf die Anlageerträge auswirken. 

www.unepfi.org
	Fließtext SRI d 9: Bitte sprechen Sie uns an, wenn Sie weitere Informationen wünschen oder Fragen haben. 
	Fließtext SRI d 6: 
Die Lieferkette der Schwellenländer ist eines der thematischen Engagements, denen wir 2017 hohe Priorität einräumen. Im 3. Quartal haben wir unter anderem unseren Fokus auf die Bekämpfung der Kinderarbeit in der Kakaoindustrie intensiviert. Zusammen mit Dutzenden von anderen Anlegern haben wir einen Investorenbrief zusammen mit einem Bericht über Anlegerwartungen und gute Unternehmenspraktiken im Hinblick auf Kinderarbeit in der Kakaoindustrie unterschrieben, die an die bedeutendsten Unternehmen der Branche geschickt werden, nämlich Nestlé, Lindt & Sprüngli, Mondelez, Cargill, Barry Callebaut, Olam und Hershey’s. Zweck dieser Anlegererwartungen ist es, die Problematik der Kinderarbeit in der Kakaolieferkette in Westafrika zu vermitteln. 

Im September hat sich der Grund für den Ausschluss von Raytheon Co geändert. Der vorherige Ausschlussgrund war die angebliche Herstellung von Streumunition. Dieser Grund besteht jedoch nicht mehr, da die Produktion eingestellt wurde. Das Unternehmen ist jedoch an der Herstellung von Nuklearwaffen, einer anderen unmenschlichen Waffenart beteiligt, sodass der Ausschluss bestehen bleibt, aber aus anderem Grund. 

Das zuständige Anlageteam hat sich im 3. Quartal mit Norsk Hydro getroffen, um verschiedene wichtige ESG-Themen mit dem Unternehmen zu besprechen, wobei der Schwerpunkt auf Wasserknappheit, Treibhausgasemissionen, Korruption, toxischen Emissionen und Abfall lag. Norsk Hydro hat im Vergleich zu anderen Unternehmen der Branche ein hohes ESG-Score.

Repsol besuchte uns im September, und unser Treffen mit dem Team für ESG-Investor-Relations war konstruktiv. Wir diskutierten den Bericht „2 degrees of separation“ von Carbon Tracker, der das Übergangsrisiko für Öl- und Gasunternehmen in einer kohlenstoffarmen Welt beschreibt. Wir befragten das Unternehmen, wie es an der Ausrichtung auf das 2-Grad-Ziel arbeitet, sowie zu dem Risiko, das Ziel nicht zu erreichen. Methanemissionen, eine bedeutende Komponente der weltweiten Treibhausemissionen, und das Berichten über die Emissionen haben für das Unternehmen hohe Priorität. 



Sonstige Meldungen

Im September nahm DNB zusammen mit Swesif, Dansif, Finsif und Norsif an der jährlichen Konferenz Nordic Sustainable Investment Forum in Kopenhagen teil. Zu den Gesprächsthemen gehörten unter anderem das Umstellungsrisiko für Öl- und Gasgesellschaften in einer kohlenstoffarmen Welt, wichtige Aspekte der Due-Diligence nach den OECD-Richtlinien für multinationale Unternehmen und die Auswirkungen auf den Wert und das Risiko/Rendite-Profil von Anlegerportfolios. 


	Fließtext SRI d 6b: Im Rahmen unserer Bemühungen um Transparenz und umfassende Informationen für unsere Stakeholder haben wir zwei Dokumente mit unseren Erwartungen im Bereich Menschenrechte und schwerwiegende Umweltschädigungen veröffentlicht, die detaillierte Erläuterungen zu den Kriterien enthalten, deren Einhaltung wir von Unternehmen erwarten. In diesen Dokumenten ist unsere Interpretation der Richtlinien für verantwortliche Investments ausführlich dargelegt. 

In diesem Herbst wurde ein neues Dokument der OECD mit dem Titel Verantwortliche Geschäftsführung für institutionelle Anleger aufgelegt. Die Richtlinie gibt vor, dass auch institutionelle Anleger verpflichtet sind, dafür Sorge zu tragen, dass Unternehmen nicht zur Verletzung von Menschenrechten oder schwerwiegenden Schäden für die Umwelt oder die Gesellschaft beitragen. Dies gilt für die gesamte Lieferkette der Unternehmen und schließt auch Tochtergesellschaften mit ein. 

Im Rahmen ihrer Bemühungen um eine Reduzierung des Engagements in Unternehmen mit hohen Klimarisiken hat DNB 2016 begonnen, den Kohlenstoff-Fußabdruck von Aktienfonds zu messen. Detaillierte Informationen zu unserem Engagement für das Montréal Carbon Pledge wurden in diesem Monat auf unserer Website veröffentlicht. 



	Fließtext SRI d 3b: Je nach den geltenden Anlagerichtlinien von Fonds oder Sondervermögen wenden wir über die ethischen Anlagerichtlinien hinaus zusätzliche Ausschlusskriterien an und sorgen für eine positive Aktienauswahl nach ESG-Kriterien (Kriterien zum korrekten Verhalten von Unternehmen im Hinblick auf die Gesellschaft und die Umwelt), Klimawandelanalysen und anderen Integrationsstrategien. DNB entwickelt das Modell und die ESG-Kriterien ständig weiter. Und natürlich passen wir die Modelle gern an die spezifischen Anforderungen unserer Kunden an.
	Fließtext SRI d 7: Janicke Scheele leitet das Responsible Investments Team in DNB Asset Management AS. Sie ist verantwortlich für die RI-Prozesse, ESG -Analyse und arbeitet eng mit Portfoliomanagern und Analysten zusammen. Janicke hat langjährige Erfahrungen als Portfolio Manager und als Anlageberater für institutionelle Kunden. Sie hat einen MBA-Abschluss.
	Fließtext SRI d 8: Karl G. Høgtun arbeitet als Analyst für Responsible Investments bei DNB Asset Management und ist seit 1997 bei DNB. 
Er verfügt über langjährige Erfahrung sowohl als Finanzanalyst als auch als Portfoliomanager. So war er unter anderem Leiter des Teams Nordic Equity. Im Rahmen dieser Position verwaltete er den Fonds für „grüne“ Aktien aus Skandinavien (DNB Grønt Norden). Høgtun hat einen MBA der Arizona State University und einen MIM der American School of Global Management (Thunderbird) inne.


